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Donnerstag, 25. November 2010, 18 Uhr 
 
 
 

15. Pankower Waisenhaus-Gespräch 
 

„Die fremde Welt des Strafrechts“ 
 

Dr. Heinrich Hannover: ‚Reden vor Gericht’ 
Dr. Friedrich Wolff: ‚Verlorene Prozesse’ 

 
 
 

Zwei herausragende Rechtsanwälte - Friedrich Wolff (ost) und 
Heinrich Hannover (west) -  haben als Strafverteidiger in der 
zweiten Hälfte des letzten Jahrhunderts Geschichte geschrieben. Sie 
berichten anhand ihrer Plädoyers über Möglichkeiten und 
Unmöglichkeiten im Bereich des politischen Strafrechts wie in der 
„nichtpolitischen“ Kriminalität. Etliche Verfahren haben aufgrund 
der Prominenz der Verteidigten große Beachtung gefunden.  
 
 

Moderation: Professor Dr. Peter-Alexis Albrecht 
 

Veranstaltungsort: Ehemaliges Jüdisches Waisenhaus 
        Berliner Straße 120/121 (Eingang Hadlichstraße) · 13187 Berlin 


